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LaurentiuSchützen

Wir haben eine Bitte...

Obwohl in diesem Jahr
leider keine Kirmes

in unserem Dorf stattfindet,
möchten wir, das ihr die Fahnen
vom 8. bis 10 August raus hängt,

um wenigstens ein bißchen
Kirmes-Stimmung zu erzeugen.

Danke
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Grußwort
Liebe Leserinnen und Leser,

eigentlich verfasst man so ein Grußwort unter anderen Voraussetzungen, denn diese Kirmeszeitung soll
über die Bruderschaft und die bevorstehende Kirmes berichten. Leider ist aber dieses Jahr das passiert,
was wir uns alle nie hätten träumen lassen. Corona macht es unmöglich, eine Kirmes durchzuführen. In
diesem Jahr wäre die Laurentius-Kirmes zugleich auch Bezirksschützenfest gewesen. Trotzdem haben
wir entschieden, diese Ausgabe von „LaurentiuSchützen aktuell“ zu veröffentlichen. Unser Dank gilt allen,
die dies trotz der schwierigen Zeit möglich machen, vor allem den Sponsoren. Durch Corona liegt zwar
einiges brach, aber dennoch wollen wir auch mit dieser Zeitung ein gewisses Kirmesgefühl schaffen und
zumindest Erinnerungen aufleben lassen oder auf unser Vereinsleben blicken.Die Kirmes hätte auch in
diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Programm geboten. Gerade durch den Friday-Nightlife-Dis-
coabend und Wiesn Gaudi sind wir in den vergangenen Jahren neue Wege gegangen, die auch großen
Anklang fanden. Seien Sie jedoch gewiss, dass wir dieses auch 2021 fortsetzen werden. Wir freuen uns
gemeinsam mit unserem Zeltwirt Josef Jansen, dann wieder mit Ihnen zu feiern.

Gerade jetzt sind wir auch besonders gefordert, Gemeinschaft zu leben
und auch getreu dem Motto der Schützenvereine für „Glaube, Sitte und
Heimat“ einzustehen.  Vielleicht gewinnt dadurch auch unser Leit-
spruch gerade jetzt wieder an Wert. In dieser Zeit ist Gemeinschaft
wichtiger denn je, und viele von uns erleben, was die bis dato gelebte
Gemeinschaft auch im Verein wert war und ist. Wir als Schützen müs-
sen Gemeinschaft, Heimatliebe und Glauben leben. In diesen Zeiten be-
deutet das auch, dass wir einander helfen. Daher gilt mein Dank allen
Unterstützern und auch allen, die uns bei unserem Angebot, Boten-
gänge und Einkäufe zu erledigen, unterstützen.
Wir würden uns freuen, Sie bei unserer nächsten Veranstaltung wieder
begrüßen zu können. Ich wünsche Ihnen, dass Sie gesund durch diese
ungewöhnliche Zeit kommen.

Freundliche Grüße

Ihr Daniel Schmitz
1. Brudermeister
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Unsere Schießabteilung

Liebe Schießsportfreunde,

das Schießsportjahr 2019/2020 war auch für
uns etwas Besonderes. Erstmals konnten wir
wieder mit sechs Mannschaften in die Runden-
wettkämpfe starten. Mit drei Auflage-Mann-
schaften und drei Freihand-Mannschaften sind
wir einer der personalstärksten Vereine im Be-
zirksverband Geilenkirchen. Unsere 1. Freihand-
Mannschaft schoss weiterhin in der 1.
Bereichsklasse Aachen-Mitte. Die restlichen

Mannschaften schossen in den unterschiedli-
chen Bezirksklassen des Bezirksverbands Gei-
lenkirchen. Wie in jedem Jahr starteten wir am
ersten Januar Wochenende mit dem Neujahrs-
schießen der Bruderschaft. In einem internen
Vergleich treten die Mitglieder in Mannschaften
gegeneinander an. Am 17. Januar und 19. Ja-
nuar 2020 fand die Vereinsmeisterschaft statt.
Hier nahmen insgesamt 30 Mitglieder der Bru-
derschaft teil und rangen um Medaillen, welche
am Kirmesmontag verliehen worden wären.
Leider ist diese Medaillenübergabe am Kirmes-
montag, aus den bekannten Gründen, in die-
sem Jahr nicht möglich. Wir hoffen, dass wir
diese Übergabe auf einer anderen Veranstal-
tung gebührend durchführen können. Für das
Jahr 2020 waren einige Veranstaltungen auf un-
serer Schießanlage geplant. Das Schießen zum
Bezirksschützenfest hätte am 05. Juni und 06.
Juni 2020 stattgefunden. Ebenso sollte am 18.
Juli 2020 das Bezirkskönigsschießen durchge-
führt werden. Wir hätten uns sehr gefreut, der
Ausrichter dieser Veranstaltungen sein zu dür-

fen. Aufgrund der Corona-Pandemie mussten
auch die Rundenwettkämpfe eingestellt wer-
den.
Wir bedanken uns bei allen Schützen, die auch
im vergangenen Schießsportjahr ihr Bestes ge-
geben haben und so einige Gewinne mit nach
Puffendorf gebracht haben. 
Wir hoffen, dass wir die Saison 2020/2021
in gewohnter Art und Weise demnächst
wieder starten können.
Wir wünschen allen Schützen viel Gesund-
heit und „Gut Schuss“!

Der Schießmeister
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Freundschaftsverbandsfest 2019 -

Wenn ich nun hier sitze, um meiner Aufgabe nachzukommen, nämlich über unsere vergangene
Kirmes 2019 zu berichten, blitzen unterschiedliche Gefühle in mir auf:

Ich bin traurig: traurig, weil ich auf ein wunderschönes Fest zurückblicke, welches in diesem Jahr
nicht stattfinden darf. Ich bin überrascht, weil ich kaum glauben kann, dass ein kleiner, gemeiner
Virus etwas schafft, was seit Beginn unserer Vereinsgeschichte noch NICHTS geschafft hat: 

ES WIRD KEINE PUFFENDORFER KIRMES 2020 geben.

Da ich aber versuche, ein positiv denkender Mensch zu sein, blitzen auch Gefühle wie Freude,
Stolz, Zusammenhalt, Familiengefühl, in mir auf. Und da mir solche Gefühle lieber sind, nutze ich
nun die Zeit, in Gedanken zu schwelgen, um mich aus der „Coronakrise“ raus und in die „Kir-
meszeit 2019“ rein zu denken: 

Wie immer, waren die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Kirmes gegeben. Alle drei Majestä-
ten waren ausgeschossen, das Wetter versprach, sich zu halten, Vorbereitungen waren seitens
unseres bestens organisierten Vorstandes getroffen. Und, das Freundschaftsverbandfest durfte
in diesem Jahr in unserem schönen Puffendorf stattfinden. Für uns Schützen heißt das: noch
mehr Besucher, noch mehr Spaß, noch mehr Aufregung.

Da wir unsere Kirmes ja wunschgemäß traditionell ausrichten, starteten wir wie immer am zwei-
ten Augustfreitag mit unserer Zeltdisco „FridayNightlife“. Mittlerweile ist es ebenfalls schon fast
Tradition (und ihr glaubt gar nicht, wie sehr wir uns darüber freuen, denn wie ihr wisst, sind gute
Leute ja unfassbar schwer zu finden), dass wir an diesem Abend von dem Spitzen-DJ Fabian Weg-
ner mit seiner tollen Musik und seiner Lasershow durch die Nacht begleitet wurden. Und da es
nichts schöneres gibt, als mit Freunden und Vereinskammeraden die Nacht durchzufeiern, wurde
diese auch besonders lang.

Gott sei Dank ist der Samstagvormittag nicht so termingeschwängert wie der Rest vom Schüt-
zenfest, denn nach so einer durchzechten Nacht braucht man ein bisschen Zeit zur Regeneration,
damit wir pünktlich um  18 Uhr mit unserem „Rundgang durchs Dorf“ die Kirmes ganz offiziell
eröffnen konnten. 

Weiter ging das Wochenende mit unserer dritten Puffendorfer Wies`n Gaudi. Und auch dort wur-
den wir nicht von euch enttäuscht: Unfassbar glücklich darüber, wie viele bekannte und auch ei-

nige unbekannte Gesichter wir im Zelt wiederfanden, die mit uns „zünftig in die nächste Nacht“
feierten. Ob mit Dirndl, Lederhose, traditionell in Schützenkleidung oder auch in Bluejeans, Hemd
oder Shirt, alle schunkelten und sangen alle bei den Liedern von „HaPeJohnen“ und der „Easy
Coverband“ kräftig mit, natürlich nur, wenn sie nicht gerade an einer Weißwurst zutzelten  oder
sich einen Schluck leckeres Weizen gönnten. Das Highlight des Abends, den Fassanstich durch
unseren Bürgermeister Willi Linkens, ließ sich ebenfalls keiner der Anwesenden entgehen. 

Auch der zweite Abend unserer Kirmes ging bis spät in die Nacht hinein. Nur leider war der Sonn-
tagmorgen nicht so entspannt, denn dieser beginnt traditionell früh. Um 9.30 Uhr heißt es für
alle Schützen: „Antreten zum Hochamt mit an-
schließender Königs- und Prinzenproklamation.“
Für alle, die keine regelmäßigen Schützenfest-
besucher oder einfach nur Langschläfer sind,
und dieses stetig verpassen: Das ist der Zeit-
punkt, an dem die Majestäten des Vorjahres ihr
Amt niederlegen, die Königs- und Prinzenketten
abgegeben und an die neuen Majestäten über-
eicht werden. Unserem Altkönig wird dann für

diese Zeit das Romkreuz übereicht, welches er
eine Kirmessaison tragen darf. Nach der Prokla-
mation marschierte der Verein zum Zelt, um
beim Frühschoppen unseren König Lothar Hil-
gers mit seiner Königin Angelika, dem Prinzen
Florian Jansen mit seiner Prinzessin Cassandra
Strohbach und, last but not least, unseren Schü-
lerprinzen Leon Niessen gebührend zu feiern. 

Nach einer kurzen Pause ging es um 15 Uhr mit
dem Empfang aller teilnehmenden Vereine wei-
ter. Wie oben schon angemerkt, durfte Puffendorf in diesem Jahr das Freundschaftsverbandsfest
ausrichten, zu dem natürlich die Feldandacht nicht fehlen darf. Diese fand in wunderschöner
Umgebung auf der Schönstattwiese statt. Anschließend ging unser Festzug durch das Dorf: Mit
Pauken und Trompeten, wunderschönen Majestäten, die Herren mit tollen Ketten, die Damen
mit wunderschönen Kleidern und Frisuren sowie zahlreichen Vereinsteilnehmern wurde unser
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Es waren schöne Tage!!!

Festzug zu einem tollen Erlebnis. Ich nutze diese Möglichkeit einmal, um allen Vereinen, seien
es Musikvereine oder Schützenvereine, danke zu sagen für eure rege und jährliche Teilnahme
an unserem Festzug. Bei einen Freundschaftsverbandsfest darf allerdings auch das Preisschwen-
ken nach dem Festzug nicht fehlen. Zu diesem trafen sich die Vereine anschließend noch einmal
im Zelt. 

Auch der Kirmesmontag ist belegt mit Terminen, also durften wir Schützen auch an diesem Mor-
gen keine falsche (oder vielleicht richtige �) Müdigkeit vortäuschen, denn schon um 10 Uhr stand
der Wortgottesdienst mit anschließender Totenehrung auf dem Terminplan.

Um 11 ging es dann schon wieder zum Frühschoppen aufs Zelt. An diesem Morgen kam keiner
zu kurz: Die großen Besucher wurden von Alleinunterhalter Bernd Pollmanns „bespaßt“ und die
kleinen Gäste konnten sich über einen lustigen Morgen mit Paulinchen und Päulchen freuen. Es
wurde gespielt, gelacht und gerannt, und gut gelaunt ging der Tag schneller rum, als man es sich
vorstellen kann. 

Wie in jedem Jahr endete unser Kirmeswochenende mit unserem Königs- und Prinzenball, der
wie immer pünktlich um 20 Uhr in unserem Festzelt startete. Die einen genossen den Ball als
geladener Gast am Königstisch, die anderen an der Theke oder an einem der vielen Sitzmöglich-
keiten. Du warst noch nie an einem Königtisch eingeladen? Dann hier ein kleiner Tipp von mir:
Übe vorher ein wenig den klassischen Walzer, denn genau der wurde traditionell getanzt. Erst
vom Königspaar, dann von Prinz und Schülerprinz, dann vom Gefolge  und im besten Fall dann
von allen Zeltbesuchern. 

Jedes Mal, wenn ich meinen Artikel über unsere Vorjahreskirmes schreibe und das Wochenende
revue passieren lasse, bin ich immer wieder aufs Neue fasziniert darüber, was die Laurentius-
schützen seit so vielen Jahren auf die Beine stellen. Wenn man so eine Kirmes als Gast besucht,
ist man sich in keinster Weise im Klaren darüber, was alles dahinter steckt, wieviel Organisation,
Planung, Zeit, Schweiß und Herzblut dahinter stecken. Und genau diesen Menschen möchte ich
hier noch einmal danken. Euch alle mit Namen aufzuzählen würde meine Seitenkapazität spren-
gen. Außerdem wäre die Gefahr zu groß, dass ich mit meinem schlechten Gedächtnis Jemanden
vergesse. Aber ich glaube, IHR ALLE wisst genau, wer sich angesprochen fühlen darf, wenn ich
hier noch einmal schreibe:

DANKE JUNGS UND MÄDELS, DASS IHR ES UNS ALLEN IMMER WIEDER ERMÖGLICHT, SO
EIN TOLLES SCHÜTZENFESTWOCHENENDE HABEN ZU DÜRFEN. Ihr macht Jahr für Jahr
einen großartigen Job!!
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Rievkooche Dag 2019

Es war wieder einmal soweit, unser Reibeku-
chenfest am 31. August 2019 war an der Reihe
und der Verein stand in den Startlöchern, um
alles vorzubereiten. Das Vereinsheim wurde
wie immer mit Zelten und Tischen zu einem ge-
mütlichen Verweilort umgestaltet, damit sich
unsere Gäste bei uns wohlfühlen konnten. Das
Wetter spielte mit und es war angerichtet.
Unser Dorf duftete - wie jedes Jahr um diese

Zeit - nach frischen Reibekuchen, und unsere
Gäste verbrachten mit gekühlten Getränken,
frisch gebratenen Champignons sowie frischen
Reibekuchen einen schönen Nachmittag bei
uns im Vereinsheim. Auch 2020 wird unser Rei-
bekuchenfest voraussichtlich am ersten Wo-
chenende im September wieder stattfinden,
sollten die Corona-Schutzverordnungen uns
keinen Strich durch die Rechnung machen. 

Danke . . .
Die
St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
möchte sich ganz herzlich
bei den Inserenten/Werbepartnern bedanken.
Denn erst durch Ihre Anzeige,
ist es uns möglich, diese Zeitschrift zu veröffentlichen.

Bitte . . .
Gleichzeitig möchten wir hiermit unsere Leserinnen und Leser bitten,

im Besonderen die in dieser Zeitschrift aufgeführten
Geschäfte/Geschäftsparter und Firmen bei Ihren Einkäufen

und Bestellungen zu berücksichtigen.
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Jungschützen der St. Laurentius

Gerade in der Zeit, in der das Motto „stay at home“ heißt, in der man nicht mehr selbstverständ-
lich seinem Nächsten die Hand reicht oder ihn umarmt, in der man sich vielleicht an manchen
Tagen zu Hause allein fühlt, denkt man vielleicht darüber nach, einem Verein beitreten zu wollen,

sich „einer Gemeinschaft anzuschließen“.
Warum kommst du uns nicht einfach mal besu-
chen? Wir, das sind die Jungschützen der St.
Laurentius. Finden kannst du uns zu „normalen
Zeiten“ immer mittwochs in unserem Vereins-
heim in der Hofstraße, natürlich in Puffendorf.
Ab 17 Uhr beginnt unser Training. Wenn du in
diesem Jahr sechs Jahre alt wirst, kannst du mit
unserem Lasergewehr mit uns trainieren. Ab
deinem zwölften Lebensjahr darfst du dann mit
unseren Vereinsluftgewehren mit Munition trai-
nieren. Wenn du dann auch noch Lust auf Spiele
hast (zum Beispiel verschiedene Brettspiele, bei
gutem Wetter darf es auch mal Fußball oder
Tischtennis sein) und Spaß daran hast, beim Or-
ganisieren von Vereinsaktivitäten mitzuhelfen
(die Jungschützen organisieren zum Beispiel
das Ostereierschießen und arbeiten beim Vo-
gelschuss und beim Reibekuchentag mit), bist

du bei uns genau richtig. Regelmäßig machen wir zusammen Ausflüge, manchmal grillen wir  zu-
sammen und auch Jungschützenfahrten mit Übernachtung finden statt.

Haben wir dich neugierig gemacht?

Dann nichts wie los, komm vorbei und besuche uns.

Wir freuen uns auf Verstärkung.
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So war’s . . .
. . . vor 50 Jahren:

. . . vor 25 Jahren:

Königpaar 1970
Heinz Comans &

Aggi Comans

Königspaar 1995
Jürgen Jansen &

Silke Jansen

Prinzenpaar 1995
Thomas Schröder &
Melanie Schubert
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Seifenkisten-Rennen 2019
und ihre Fahrer

Hallo ihr Lieben, im August 2019 starteten die Schützen Puffendorf  wieder mit ihren Seifenkisten
bei der Meisterschaft in Immendorf-Apweiler.
Die jugendlichen und erwachsenen Rennfahrer aus Puffendorf und  Umgebung  wurden ange-
sprochen, Schütze oder nicht spielte keine Rolle, das Ergebnis und der Spaß stehen an erster
Stelle.
Wie im Jahre 2018, hatten wir wieder einige Teams zusammen, es fehlten uns wieder einmal
Kinder im Alter von 7 - 13 Jahre.

Aufteilungen im Rennstall:
Team 1 organisiert das Fahrerlager (Boxengasse).
Team 2 organisiert die Anmeldung und Fahrer-Teams.

So und nun zum Rennen: Nach Aufbau der Boxengasse wurden die ersten Testfahrten durchge-
führt und noch einige Verbesserungen an den Rennkisten erledigt. In der Boxengasse geht's zu
wie beim echten Formel 1-Rennen: Seifenkiste kommt an, wird hochgehoben, alle 4 Reifen runter
vier neue drauf und das in 2 Minuten.  Das zweite Team führt in der Zwischenzeit die Start-Ge-
nehmigungen und Anmeldungen für Rennfahrer und Teams durch. 
Es ist eine schweißtreibende Aufgabe für beide Teams.
Nach einer kleinen Pause für uns - wir hatten keine Schüler von 7 - 13 am Start - ging's los.
Die Zeiten für die ersten Rennfahrer der Puffendorfer Schützen waren recht gut, aber noch nicht
gut genug. Schon herrschte Aufregung in der Boxengasse, was nun?
Der Boxenteam-Leiter Dirk Neckenbürger entschied: es wurden Reifen gewechselt und die Rad-
lager gereinigt. Nun waren wir auf das Ergebnis gespannt. Beim zweiten Lauf kam die Seifenkiste
von Leon Niessen mit einem tollen Schwung von der Rampe. Wir waren guter Hoffnung, bis es
einen Knall gab. Der Vorderreifen der Kiste war explodiert. Der Rennfahrer hatte super reagiert
und die Seifenkiste sachte zum Stehen gebracht. Nach Absprache mit der Immendorfer Rennlei-
tung durfte der Fahrer nach Austausch des Reifens erneut starten, zum Glück für uns.
In der Schüler-Klasse starteten
Team 1: Niklas Thom-Schröder/Leon Niessen
Erstmals dabei Team 2: Hennes Paul/Nowak Finley, sie kamen auf Platz 8 in der Gesamtwertung.

Jetzt zu der Senioren Klasse:
Team 1: Neckenbürger Dirk/Neckenbürger Lea
Team 2: Reißmann Robert/Burghard Nina
Team 3: Schmitz Daniel/Messerschmitt Dominique
Team 4: Niessen Silvia/Zepp Gabi
Team 5: Burgard Andreas/Palm Andreas 
Team 6: Hilgers Lothar/Zepp Detlef

Und nun der Sieger in der Fun-Klasse:
Kratzke Ewald / Schröder Thom Jessica

Weiterhin gab es den Pokal für die originellste Seifenkiste für die Schützen Puffendorf mit der
Lamborghini.
Es war wiedermal ein Tolles Wochenende in Immendorf-Apweiler mit vielen Erfolgen. Leider
haben wir die Info bekommen, dass 2020 kein Seifenkisten-Rennen bei unserer befreundeten
Bruderschaft Immendorf stattfindet. Wir hoffen, dass wir 2021 wieder dabei sein können. Und
hoffen auf euch als Fahrer oder Helfer oder Zuschauer.

Euer Organisations-Team: 
Dirk Neckenbürger/Lea Neckenbürger/Hermann Schröder

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren für die tatkräftige Unterstützung.
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Das Beste immer zum Schluß
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